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1. Klimakommunikation
1.1 Begriffe
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Klimawandel

„Mit globale 
Erwärmung – auch 
Klimawandel oder 
Erderwärmung – 
wird der gegen-
wärtige Anstieg der 
Durchschnittstem-
peratur der erd-
nahen Atmosphäre 
und der Meere 
bezeichnet.“ 
Ausführliche 
Definition im IPCC

Klimakrise

„Durch den vom Menschen 
durch den Ausstoß von 
Treibhausgasen verursachten 
Klimawandel ausgelöste 
ökologische, wirtschaftliche, 
soziale oder humanitäre Krise“ 
Duden 

Klimakatastrophe
„Klimaänderung mit katastrophaler 

Auswirkung“ Duden

Forschungsbegriff

Wo wir uns aktuell befinden

Was auf uns zukommt

Klimaschutz
- Einsparung von Treibhausgas-
Emissionen zur Abmilderung 
des Klimawandels
- zum Schutz des Menschens

Klimafolgen-
anpassung
- Umgang mit nicht 
vermeidbaren Folgen des 
Klimawandels

Klimakommunikation
- Ziel: Transformation



1. Klimakommunikation
1.2 Falsche Kommunikation

Herausforderungen (Auswahl)

• Risiko wird unterschätzt

• Wirksamkeit von Maßnahmen meist unklar (s. Abb.)

• „80 % der Befragten finden, die derzeitige öffentliche Klimadebatte 
treibe die Menschen eher auseinander.“ 

• „70 Prozent der Menschen in Deutschland sind der Meinung, dass sich 
das Land in die falsche Richtung bewegt. Jeder zweite ist unzufrieden 
damit, wie die deutsche Demokratie funktioniert.“ 

• „70 Prozent der Menschen wünschen sich, dass wir trotz unserer 
Unterschiede zusammenfinden.“ 

→ Institutionen und politische Verantwortungsträger müssen das 
Vertrauen zurückgewinnen

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing. 4Quelle: Berger et al. 2019, More in Common 2019 Abb.: Kreuzfahrtschiff (Lahs 2018)



1. Klimakommunikation
1.2 Falsche Kommunikation

Warum wird das Risiko unterschätzt?

▪ Treibhausgase sind nicht sichtbar

▪ Keine unmittelbaren gesundheitlichen Folgen

▪ Scheinbar kontrollierbare direkte (bspw. Klimaanlagen) 

und indirekte Folgen (bspw. Versicherung)

▪ Komplexes Thema und scheinbare Unsicherheiten 

(bspw. über Klimafolgen und Ausmaß)

▪ In der Zukunft

▪ Räumlich weit entfernt.

→ Folge der „psychologischen Distanz“: reduzierte Handlungsbereitschaft

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing. 5Quelle: Berger et al. 2019  Abb.: Eis (Getty Images 2018)



1. Klimakommunikation
1.2 Falsche Kommunikation

Die vier Denkfehler der Klimakommunikation:

1. Mehr Informationen würden zum Handeln bewegen

2. Angst würde zum Handeln motivieren 

3. Wir würden alle Menschen auf dem gleichen Weg erreichen können

4. Am einfachsten würden wir über Massenmedien zum Handeln 
mobilisieren.

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing. 6Quelle: Climate Mind 2021  Abb.: Die Klimakatastrophe (Spiegel 1986)



1. Klimakommunikation
1.3 Klimakommunikation mit Perspektive
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Arten des wirksamen Handelns:

Kollektives 
Handeln

Klima-
kommunikation

Politische 
Partizipation

Abb: Dreiteilung (Heck 2023), Fotos (Otto pflanzt 2023)



1. Klimakommunikation
1.3 Klimakommunikation mit Perspektive

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing. 8Abb: Phasen des Change-Prozesses (ZKA 2023), Schema (Heck 2023)

Change-Management – Die Change-Kurve nach Kübler-Ross/Streich

• Phasen des Change-Prozesses mit Fokus auf emotionale Komponenten von Veränderungen

Quelle: Berger et al. 2019  
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1.3 Klimakommunikation mit Perspektive
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Die 6 gesellschaftlichen Typen

• Die Offenen: Selbstentfaltung, Weltoffenheit, kritisches Denken

• Die Involvierten: Bürgersinn, Miteinander, Verteidigung von 

Errungenschaften

• Die Etablierten: Zufriedenheit, Verlässlichkeit, gesellschaftlicher Frieden

• Die Pragmatischen: Erfolg, privates Fortkommen, Kontrolle vor Vertrauen

• Die Enttäuschten: (verlorene) Gemeinschaft, (fehlende) Wertschätzung, 

Gerechtigkeit

• Die Wütenden: nationale Ordnung, Systemschelte, Misstrauen

Quelle: More in Common 2019 Abb: 6 Typen der deutschen Gesellschaft (More in Common 2019)
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1.3 Klimakommunikation mit Perspektive
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Gemeinsamkeiten aller Typen

1. Großteil der Menschen: hohes Maß an Besorgnis über die Klimakrise + Gefühl geringer persönlicher Wirksamkeit

2. Am wichtigsten sind den Menschen aus allen Segmenten bei der Klimapolitik die Bezahlbarkeit und soziale Gerechtigkeit!

3. Ähnliche Werte/Wünsche (Auswahl): Alle gesellschaftlichen Akteure (Politik, Wirtschaft und Bevölkerung) sollten an einem Strang 
ziehen. Mischung aus Vorschriften für die Wirtschaft einerseits sowie Eigenverantwortung und Anreize für die Bevölkerung 
andererseits

4. Mangel an positiven Zukunftsvisionen und wenig Sichtbarkeit von kollektivem Handeln → Hilflosigkeit, Enttäuschung und Wut

5. Anerkennung von allen Typen: Klimaschutz → positive Gefühle und Co-Benefits (z. B. bessere Lebensqualität in Städten)

Quelle: More in Common 2019
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1.3 Klimakommunikation mit Perspektive
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Klimakommunikation im Alltag

• Immer wieder ansprechen

• Größte Wirkung: Persönliche Gespräche 

• Auf den anderen eingehen (bspw. Verständnis zeigen für Abwehrreaktionen)

• Werteorientierte Kommunikation (Motivieren statt demotivieren – 
bspw. “Vorsorge statt „Katastrophe“)

• Falschaussagen in Frage stellen und korrigieren

• Geschichten erzählen

• Positivbeispiele für Soziale Normen (was machen bereits Freunde, …?)

• Hervorheben der Selbstwirksamkeit zum Handeln

• Fakten UND Emotionen thematisieren

• Mittelfristig auf Arbeit und privat: Positive Fehlerkultur etablieren.

Quelle: ClimateMind 2021, Heck 2023, ZKA-Spezial 2023 Abb: Immer wieder ansprechen (Heck 2023)
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1.3 Klimakommunikation mit Perspektive
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Experiment: Gruppen bekamen unterschiedliche Gründe, um Energie zu sparen

• Gruppe1: Weil es besser für die Erde ist (Nachhaltigkeit) (Kognition)

• Gruppe2: Zukünftigen Generationen zuliebe (für die Enkel) (Gefühl)

• Gruppe3: Weil es sich finanziell lohnt (Geld sparen) (Kognition)

• Gruppe 4: Weil ihre Nachbarn es tun (Soziale Norm)

Welche Gruppe war erfolgreich?

Quelle: ClimateMind 2021, Heck 2023, ZKA-Spezial 2023 Abb: Immer wieder ansprechen (Heck 2023)
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1.3 Klimakommunikation mit Perspektive
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In der Öffentlichkeitsarbeit

• Erstellung von Kommunikationskonzepten, die bestehende 
Vorstellungen aktiv aufgreifen und zu einem besseren Verständnis der 
Risiken und Handlungsoptionen im Zusammenhang mit dem 
Klimawandel und der Anpassung an die Klimafolgen beitragen

• Klare Zielgruppen: bspw. Hitzeknigge für Menschen ab 65 Jahren 
(statt „ältere Menschen)

• Vorstellung von planbaren und pragmatischen Handlungsmaßnahmen

• Einbettung von individuellen Maßnahmen in ein übergeordnetes 
lokales, regionales oder globales Maßnahmenpaket

• Darstellung der Wirksamkeit von Maßnahmen

• Als Entscheider:in selbst in Aktion treten 

• Kommunikation der Fortschritte der umgesetzten Maßnahmen

• Lebendige, einprägsame und anschauliche Kommunikation.

Quelle: Berger et al. 2019 Abb: Postkarte - Wirksamkeit von Maßnahmen (IPU o.J.) 



1. Klimakommunikation
1.4 Greenwashing

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing. 14Abb: Wiwo (2019), SZ (2022), Frankfurter Allgemeine (2021)



1. Klimakommunikation
1.4 Greenwashing
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Vermeidung 
(Suffizienz)

Reduktion 
(Effizienz)

Verlagerung 
(Push & Pull) 

Kompensation*

unvermeidbarer 
Emissionen

Arten der Klimaneutralität (Auswahl)
• „Klimaneutralität“
• Treibhausgasneutralität (Netto-Null)
• CO2-Neutralität

Kriterien für die Kompensation
• Zusätzlichkeit
• Permanenz
• Keine Doppelzählungen
• Berechnung, Monitoring und 

Verifizierung

Strategie der Hochschule Magdeburg-Stendal, um Greenwashing zu vermeiden

*Wobei Kompensationen an der h2 noch nicht möglich sind!



2. Klimafolgenanpassung
2.1 Klimafolgen

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing. 16Abb: Harz (MZ 2021), Tabelle (More in Common 2021)

Klimafolgen: Hitze, Dürre, Wassermangel, Starkregen, Hochwasser, 
Verschiebung der Tier- und Pflanzenwelt



2. Klimafolgenanpassung
2.1 Klimafolgen

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing. 17Abb: Klimafolgen Fokus: Gesundheit (Health For Future Austria 2022)

Beispiel Folgen für die Gesundheit



2. Klimafolgenanpassung
2.2 Maßnahmen

Julia M. Zigann, M. Sc. Ing.

Maßnahmen, die Kreise und kreisfreien Städte bereits ergriffen haben

• Bundesweite Befragung von 329 von 400 Kreisen (Quote: 82%)

• Zeitraum: 2023

• Durchgeführt von: Quarks, TU Dortmund, NDR, WDR, BR und Correctiv

• 80% erwarten finanzielle Herausforderungen aufgrund der Klimafolgen

• 84% der Kreise und Städte: keine Hitzeaktionspläne

• 48% kein Konzept zur Klimaanpassung

• 85% der stark betroffenen ergreifen Maßnahmen.

Quelle: NDR, WDR, BR und Correctiv 2023
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2. Klimafolgenanpassung
2.2 Maßnahmen

Mögliche Maßnahmen an Hochschulen 

Blau: von der Hochschule Magdeburg-Stendal umgesetzt

• Gründächer und Fassadenbegrünung

• Dürreresistente Bepflanzung

• Anpassung der Ausschreibung zur Pflege der Grünflächen

• Hitzeschutzpläne 

• Beschattung durch (mobile) konstruktive Systeme

• Flächenentsiegelungen

• Schwammstadt-Prinzip (Systeme, die Wasser länger im Boden halten)

• Umsteuerung bestehender Grabenentwässerungssysteme

• Rückbau schneller Abflusssysteme

• Anlegen von Wasserflächen.

Abb: Piekacz (2022)
Julia M. Zigann, M. Sc. Ing.
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2. Klimafolgenanpassung
2.2 Maßnahmen

Beispiel Hochschule Magdeburg-Stendal

Anpassung der Ausschreibung zur Grünflächenpflege

• Konzept der abgestuften Nutzungsintensität mit 
intensiv (bspw. Veranstaltungs- und Sportflächen) 
und extensiv gepflegten Flächen

• Extensiv: Anpassung des Mahdzyklus (2x/a), 
Abräumen der Mahd, 10% der Mahd darf liegen 
bleiben

• Intensiv: Anpassung der Wuchs- und Schnitthöhe 
(Wuchshöhe: 10 - 12cm, Schnitthöhe: 6cm; statt 
Wuchshöhe: 8 - 10 cm und Schnitthöhe: 3-4 cm); 
10% der Mahd darf liegen bleiben, falls notwendig 
Düngung mit der Mahd statt mit organisch-
mineralischem Dünger

• Mosaikartiges Mähen und Rückzugsräume für den 
Winter

• Empfohlene „Klimabäume“.

Abb: Lageplan (Hochschule Magdeburg-Stendal 2022) 
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2. Klimafolgenanpassung
2.2 Maßnahmen



2. Klimafolgenanpassung
2.3 Förderungen
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Förderung von Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels

• Projektträger: Zukunft - Umwelt – Gesellschaft (ZUG) 

• Deutsche Anpassungsstrategie 2008 (DAS) und Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz

• Frist: Momentan kein geöffnetes Förderfenster

• Antragsverfahren: zweistufig

• Beratung:  www.zentrum-klimaanpassung.de

• Förderschwerpunkt B für Bildungseinrichtungen

• Kriterien: 

• Beitrag zur Anpassung an den Klimawandel in Deutschland

• Beitrag zur Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie

• Innovationscharakter

• Stärkung der Anpassungskompetenz von Akteur*innen und Übertragbarkeit

• Räumliche und zeitliche Wirkung

• Allgemeine Qualitätskriterien (bspw. Messbarkeit der Projektziele)

Abb: Förderquoten (BMU 2021)Quelle: BMU 2021

http://www.zentrum-klimaanpassung.de/
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2.3 Förderungen
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Bundesprogramm Biologische Vielfalt

• Projektträger: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR)

• Nationale Strategie zur biologischen Vielfalt 2007

• Frist: unbefristet

• Antragsverfahren: zweistufig

• Förderart: Zuwendung      Förderquote: max. 75%

• Maximale Dauer: Kleinprojekte: 2 Jahre, Großprojekte: 6 Jahre

• Voraussetzung: erhebliches Bundesinteresse 

• Förderschwerpunkten:

• Arten in besonderer Verantwortung Deutschlands,

• Hotspots der biologischen Vielfalt in Deutschland,

• Sichern von Ökosystemleistungen

• Stadtnatur

• weitere Maßnahmen (Kommunikations-, Bildungs- und Akzeptanzprojekte, 
Maßnahmen zur Wiedervernetzung von Ökosystemen).

Quelle: BfN 2021
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• Megatrendmap (https://www.zukunftsinstitut.de/artikel/die-megatrend-map/)

• Infografiken Klimawissenschaft und Klimakommunikation (https://www.klimafakten.de/fakten-statt-
behauptungen/infografiken)

• Checkliste Wie Beteiligung zu Klimaanpassung funktioniert: 
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/2666/dokumente/wie_beteiligung_zu_klimaanpassung_gelingt
_-_checkliste_mit_erfolgsfaktoren.pdf 

• Postkarte Wirksamkeit von individuellen Maßnahmen: https://ipu-ev.de/postkarte/ 

• Fachinformationsdienst für Karten der Staatsbibliothek Berlin - kostenfreie Anfragen von Karten für Hochschulprojekte 
(https://kartographie.staatsbibliothek-berlin.de/kontakt/) 

• Tatenbank des Umweltbundesamtes: https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-
anpassung/werkzeuge-der-anpassung/tatenbank 

• Empfehlungen des Umweltbundesamtes zur Durchführung von Klimawirkungs- und Vulnerabilitätsanalysen: 
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/leitfaden-fur-klimawirkungs 

• Online-Tool zur Abschätzung der thermischen Wirkung einer Anpassungsmaßnahme in Städten und urbanen Regionen: 
https://www.dwd.de/DE/leistungen/inkas/inkas_wirkungsanalyse.html?nn=16102 

• Hochwasser-Check: Informationen zum Hochwasserrisiko sowie möglichen Gefahren durch Naturereignisse in Ihrem Wohnort: 
https://www.dieversicherer.de/versicherer/haus-garten/naturgefahren-check 

• Naturgefahrenkarte: https://www.dieversicherer.de/versicherer/haus-garten/naturgefahren-check 

• Übersicht der Förderprogramme unter: https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/foerderberatung 

Abb: Megatrenmap (Zunkunftsinstitut 2023)

3. Literaturempfehlungen

https://www.zukunftsinstitut.de/artikel/die-megatrend-map/
https://www.klimafakten.de/fakten-statt-behauptungen/infografiken
https://www.klimafakten.de/fakten-statt-behauptungen/infografiken
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/2666/dokumente/wie_beteiligung_zu_klimaanpassung_gelingt_-_checkliste_mit_erfolgsfaktoren.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/2666/dokumente/wie_beteiligung_zu_klimaanpassung_gelingt_-_checkliste_mit_erfolgsfaktoren.pdf
https://ipu-ev.de/postkarte/
https://kartographie.staatsbibliothek-berlin.de/kontakt/
https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/werkzeuge-der-anpassung/tatenbank
https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/werkzeuge-der-anpassung/tatenbank
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/leitfaden-fur-klimawirkungs
https://www.dwd.de/DE/leistungen/inkas/inkas_wirkungsanalyse.html?nn=16102
https://www.dieversicherer.de/versicherer/haus-garten/naturgefahren-check
https://www.dieversicherer.de/versicherer/haus-garten/naturgefahren-check
https://zentrum-klimaanpassung.de/beratung-fortbildung/foerderberatung
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Fragen

• Welche positiven und negativen Erfahrungen hatten Sie bereits mit Klimakommunikation? Haben Sie Beispiele?

• Wie können Sie Studierende zum Handeln bewegen? 

• Welche Schlüsselfiguren, gute Geschichten oder Bilder können die Kommunikation von Klimaschutz und 

Klimafolgenanpassung an Hochschulen erleichtern?

• Welche Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung haben Sie in Ihrer Hochschule umgesetzt?
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der Hochschule Magdeburg-Stendal, Standort Magdeburg. Offenes Verfahren. HS-MS-A-026-2022.
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